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Stadt Schongau Beschlussvorlage
III/12/137/2022

Sachgebiet

Tiefbau

Sachbearbeiter

Herr Blockhaus

Beratung Behandlung Zuständigkeit

Bau- und Umweltausschuss 17.05.2022 öffentlich Entscheidung

Betreff

Stadt Schongau: Antrag aus der Bürgerschaft für verkehrsregulierende Maßnahmen
im Bereich der nördlichen Alpspitzstraße
- Informatin mit Variantenvorstellung; Beschluss

Sachverhalt:

Die Anwohner der nördlichen Alpspitzstraße (von Karwendelring bis Pürschlingstraße) haben sich
bei der Stadtverwaltung Schongau bereits mehrfach beschwert, dass der Verkehr durch den
Ausbau des Baugebietes Forchet V stark zugenommen hat. Zudem weichen die Fahrzeuge auf
Grund der geringen Fahrbahnbreite in Verengungen von ca. 4,30 m auf den Gehweg aus. Dies löst
zusammen mit der Uneinsichtigkeit einiger Autofahrer Konflikte aus.

Vor Ort wurden mit den Anwohnern verschiedene Ansätze diskutiert und versprochen, dies im
Ausschuss zu beraten.

Maßnahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung:
Es soll die Geschwindigkeitsanzeigetafel, die an verschiedenen Standorten in Schongau
eingesetzt wird, verstärkt in der Alpspitzstraße eingesetzt werden. Dies hat aus Sicht der
Verwaltung eine große Auswirkung auf die Einhaltung der vorgeschriebenen Geschwindigkeit.

Eine Geschwindigkeitsanzeigetafel könnte auch dauerhaft an einer Straßenlaterne installiert
werden. Die Beschaffungskosten belaufen sich je nach Gerät zwischen 4.000 € - 6.000 €. Dies
würde eine dauerhafte Reduzierung der Geschwindigkeit in diesem Bereich erzeugen.

Maßnahmen zur Verhinderung der Befahrung des Gehweges:
Es wurde von der Verwaltung vorgeschlagen, dass die öffentlichen Parkplätze zugunsten der
Fahrbahn entfallen könnten. Dies würde eine überwiegende Fahrbahnbreite von über 6 m
generieren. Dies wurde aber kategorisch von den Anwohnern abgelehnt.

Zur Verhinderung der Befahrung des Gehweges könnte temporär ein Lane Protektor aufgebracht
werden. Vorstellung in der Sitzung.

Maßnahmen zur Verringerung des Verkehrs (Einbahnregelung)
Es könnte eine Einbahnregelung angeordnet werden. Dies würde eine Verlagerung des Verkehrs
in andere Straßen erzeugen. Varianten werden in der Sitzung vorgestellt.

Vorschlag zum Beschluss:

Der Beschlussvorschlag erfolgt in der Sitzung


